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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Mitglieder, liebe Freunde, chères amies, chers amis, 
wenn ich zurückschaue auf die letzten Wochen, denke ich an ein sehr schönes Dîner amical: Wir unterhielten 
uns angeregt, die allgemeine Stimmung war stilvoll, heiter und ungezwungen, das Rahmenprogramm kurz 
und dafür das Buffet umso umfangreicher und vorzüglich. – Was wünscht man sich mehr von solch einem 
besonderen Fest zum Abschluss des Jahres? 
Diese Freude wird überschattet von der Trauer um unseren langjährigen Präsidenten und Ehrenpräsidenten 
Dr. Addi Wild, der am 3. Dezember 2018 im Alter von 75 Jahren verstarb. Für seine großen Verdienste um 
die deutsch-französische Verständigung wurde er von der französischen Republik als „Chevalier dans l’Ordre 
des Palmes Académiques“ ausgezeichnet. 
Mit großer Sorge haben wir in der vergangenen Zeit nach Frankreich geschaut. „Eine eigenartige Stimmung 
hat sich über Frankreich ausgebreitet“ (FAZ vom 08.12.2018 unter dem Titel „Französischer Volkszorn“). 
Wenige Tage später erschütterte uns alle das Attentat auf dem Weihnachtsmarkt in Straßburg und die Erinne-
rung an Berlin zwei Jahre zuvor. 
Doch in den letzten Monaten wurden auch ermutigende Zeichen gesetzt. Zum Volkstrauertag 2018 hat Präsi-
dent Emmanuel Macron die Einladung zur Gedenkstunde des Bundestags mit Dankbarkeit begrüßt. Er nutzte 
die Gelegenheit zu einer großen Rede über Vergangenheit und Gegenwart beider Völker:  
„Nach den nach 1918 begangenen Fehlern der Nachkriegszeit haben wir 1945 gemeinsam die Kraft, Größe 
und Besonnenheit für die Aussöhnung gefunden. ... War es für unsere Vorgänger einfacher? Für Briand, für 
Stresemann, für Adenauer und de Gaulle, für Mitterand und Kohl? Mussten sie nicht noch größere Tabus, 
noch schmerzlichere Vergangenheiten, noch heftigere Widerstände überwinden? ... Liebe Freunde, im Namen 
der französischen Republik möchte ich mich abermals dafür bedanken, dass Sie mir an diesem besonderen 
Tag die Möglichkeit gegeben haben, an diesem geschichtsträchtigen Ort im Namen des französischen Volkes 
unsere unerschütterliche Freundschaft zu dem deutschen Volk zu bekräftigen. Danke, dass Sie mir erlaubt ha-
ben, daran zu erinnern, dass wir gemeinsam, dessen bin ich sicher, ein neues Kapitel der Geschichte Europas 
aufschlagen werden, auf das Europa wartet und das Europa so dringend braucht.“ 
Ein entscheidender Schritt dazu wird die Unterzeichnung eines „neuen Élysée-Vertrags“ durch Staatspräsident 
Macron und Bundeskanzlerin Merkel am 22. Januar 2019 sein, mit dem sich Frankreich und Deutschland den 
heutigen, veränderten gesellschaftlichen, politischen und wirtschaftlichen Herausforderungen in Europa und in 
der globalisierten Welt gemeinsam stellen. 
Die DFG wird in diesem Jahr ein weiteres Kapitel ihrer 56jährigen Geschichte aufschlagen, denn am 27. März 
werden wir in der Mitgliederversammlung einen neuen Vorstand wählen. Ich lade alle Mitglieder herzlich zu 
dieser Versammlung ein. 
Vor uns liegt ein neues Jahr, von dem wir uns wünschen, dass es ein gutes und friedvolleres sein möge. 
Bonne et heureuse année 2019 à toutes et à tous ! 

 
Dr. Franz J. Felten 
Präsident 


